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Stadtentwicklungskonzept Erkrath 
 
Mit dem Stadtentwicklungskonzept Erkrath sollen Konzepte und Lösungen für die künf-
tige Entwicklung der Stadt in den nächsten 15 bis 20 Jahren erarbeitet und nachhaltig 
vorangetrieben werden. Bestandteil des Stadtentwicklungskonzeptes ist ein breit ange-
legtes Beteiligungsverfahren, bei dem alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt eingeladen 
werden, sich mit Anregungen und Ideen in den Planungsprozess einzubringen 
 
Das Stadtentwicklungskonzept ist auf die Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger ange-
wiesen, denn Sie sind die Experten für Ihre Stadt, Sie wissen, wo die Qualitäten bzw. die 
verborgenen Qualitäten Erkraths liegen oder wo „der Schuh drückt“. 
 

Beim Stadtentwicklungskonzept Erkrath handelt es sich um eine querschnittsorientierte 
Planung, die sich mit den verschiedenen Themenfeldern des städtischen Lebens und ih-
ren Wirkungszusammenhängen beschäftigt. Im Vordergrund steht dabei die Frage, wie 
Erkrath und seine Stadtteile „fit für die Zukunft“ gemacht werden können. 

Entstehen wird ein Konzept mit Zukunftsideen, Zielen, Leitbildern und konkreten Projek-
ten, das die Grundlage für planerische Entscheidungen in den nächsten 15 bis 20 Jahren 
bildet. Damit wird das Stadtentwicklungskonzept Erkrath nicht nur eine wichtige Ent-
scheidungshilfe für die kommunale Politik und Verwaltung darstellen, sondern auch einen 
Orientierungsrahmen für private Investitionen und bürgerschaftliches Engagement bil-
den. 

Aber warum ist es überhaupt sinnvoll sich bereits heute mit den Fragestellungen ausei-
nanderzusetzen, die erst im Laufe der nächsten Jahre und Jahrzehnte auf die Stadt Erk-
rath zukommen? 

In den nächsten Jahren sind in Erkrath, wie in den meisten Städten in der Bundesrepu-
blik, tiefgreifende Veränderungen zu erwarten. Die Bevölkerung wird im Zuge des demo-
grafischen Wandels nicht nur weniger, sondern auch älter und bunter werden. Die Wirt-
schaftsstruktur wird sich im Rahmen der fortschreitenden Globalisierung auch zukünftig 
verändern, und es ist damit zu rechnen, dass sich die Handlungsmöglichkeiten der Städte 
in Zeiten knapper kommunaler Finanzmittel weiter reduzieren. 

Um die Zukunft Erkraths im Rahmen dieser allgemeinen Entwicklungen aktiv zu gestalten 
und nicht erst nachträglich auf Veränderungen zu reagieren, ist es notwendig, bereits 
heute wichtige Richtungsentscheidungen zu fällen und so die Weichen für eine positive 
Stadtentwicklung zu stellen. 

Gemeinsam mit der Bürgerschaft und allen Akteuren in Erkrath möchten wir dafür zu-
nächst schauen, wo die Stärken, die Schwächen und die Potenziale Erkraths liegen und 
wie die zukünftigen Entwicklungmöglichkeiten der Stadt einzuschätzen sind. Auf dieser 
Basis soll dann eine Vorstellung davon entwickelt werden, wie Erkrath in 10, 15 oder 20 
Jahren aussehen soll und wo die Schwerpunkte für die zukünftige Entwicklung liegen. 
Anschließend werden aus diesen Überlegungen Projekte und Maßnahmen abgeleitet, die 
helfen werden, die gesteckten Ziele zu erreichen. Dabei wird es Projekte und Maßnahmen 
geben, die schnell auf den Weg gebracht werden können, andere sind dagegen erst mit-
tel- oder langfristig zu realisieren. Durch den relativ langen Zeithorizont von etwa 20 
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Jahren bietet das Stadtentwicklungskonzept darüber hinaus aber auch die Möglichkeit, 
zeit- und abstimmungsintensive Projekte ins Auge zu fassen, die zur Umsetzung bei-
spielsweise umfangreiche Planungsverfahren benötigen. 

Erkrath ist heute eine attraktive Stadt mit hoher Lebensqualität. Damit dies auch in Zu-
kunft so bleibt, ist es wichtig, dass sich die Erkrather Bürgerinnen und Bürger aktiv in 
den Planungs- und Entwicklungsprozess einbringen und an der Gestaltung der Zukunft 
mitwirken. 

Themenfelder: 

• Wohnen und Leben 

• Einzelhandel, Zentren und Stadtbild 

• Soziales, Bildung und Kultur 

• Wirtschaft, Gewerbe und Tourismus 

• Freiraum, Natur und Umwelt 

Öffentliche Veranstaltungen 

Öffentliche Bürgerforen 
Die auf gesamtstädtischer Ebene stattfindenden Bürgerforen bilden den Auftakt und den 
Abschluss der Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen des Stadtentwicklungskonzeptes 
Erkrath. Sie dienen der grundsätzlichen Information der Bürger über das Planungsvorha-
ben sowie der Präsentation und Diskussion der Arbeitsergebnisse. Eingeladen sind alle 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Erkrath. 
 
Stadtteilwerkstätten 
Im Rahmen des Stadtentwicklungskonzeptes wird es Stadtteilwerkstätten in allen Stadt-
teilen Erkraths geben. Die Werkstätten dienen der Sammlung von detaillierten Informati-
onen und der intensiven Erörterung von örtlichen Belangen. Eingeladen sind alle Bewoh-
nerinnen und Bewohner der jeweiligen Stadtteile sowie alle Personen, die sich mit dem 
Stadtteil verbunden fühlen. 

Ihre Meinung und Ihre Ideen sind wichtig für die Zukunft Erkraths, denn nur gemeinsam 
mit Ihnen können Ziele erreicht und Maßnahmen umgesetzt werden. 

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Nachricht direkt an plan-lokal zu senden. Selbstverständ-
lich können Sie Ihre Anregungen und Ideen auch per Post an die Stadtverwaltung Erkrath 
schicken. Sagen Sie uns Ihre Meinung, bringen Sie Ihre Anregungen und Ideen ein. Pla-
nen Sie mit! 

plan-lokal GbR (Thomas Scholle / Tanja Tenhofen) 
Bovermannstraße 8   44141 Dortmund 
Tel.:0231 / 952083-0 
Fax: 0231 / 952083-6 

info@plan-lokal.de  
http://www.plan-lokal.de/ 
 
Stadt Erkrath – Planungsamt 
Alexander Weis 
Postach 11 54   40671 Erkrath 
Tel. 0211 / 2407-6101 

alexander.weis@erkrath.de  

 

         Quelle: Internetseite der Stadt Erkrath 


